
 

 

 Resolution zur Klimanotlage Resolution zur Klimanotlage Resolution zum Klima-, Arten-, und 
Umweltschutz 

1. Der Beirat Blumenthal erklärt den 
Klimanotstand und erkennt damit die 
Eindämmung der Klimakrise und ihrer 
schwerwiegenden Folgen als Aufgabe von 
höchster Priorität an. 

Der Beirat Blumenthal erklärt die 
Klimanotlage und bekennt sich zum Klima-, 
Arten- und Umweltschutz und räumt Ihnen 
hohe Priorität ein. 

Der Beitrat Blumenthal bekennt sich zum Klima-, 
Arten- und Umweltschutz und räumt Ihnen hohe 
Priorität ein. 

2. Der Beirat Blumenthal erkennt, dass die 
bisherigen Maßnahmen und Planungen 
weltweit nicht ausreichen, um die 
Erderwärmung auf 1,5 Grad zu 
begrenzen. 

Der Beirat Blumenthal erkennt, dass die 
bisherigen Maßnahmen und Planungen 
weltweit nicht ausreichen, um die 
Erderwärmung auf 1,5 Grad zu begrenzen. 

Der Beirat Blumenthal erkennt, dass die 
bisherigen Maßnahmen und Planungen weltweit 
nicht ausreichen, um die Erderwärmung auf 
1,5°C zu begrenzen. 

3. Der Beirat Blumenthal wird deshalb auch 
vor Ort aktiv. Er wird darauf achten, dass 
ab sofort jegliche Entscheidung oder 
Stellungnahme des Beirats auf ihre 
Auswirkung auf das Klima geprüft wird. Es 
werden die Lösungen bevorzugt, die sich 
positiv auf das Klima, die Umwelt und den 
Artenschutz auswirken. Hierzu wird für 
alle Beschlussvorlagen verpflichtend die 
Prüfung „Auswirkungen auf den 
Klimaschutz“ mit den 
Auswahlmöglichkeiten „Ja, positiv“, „Ja, 
negativ“, „Nein“ eingeführt. Im Falle von 
Ja (positiv oder negativ) sind für jeweiligen 
Folgen darzustellen. 

Der Beirat Blumenthal wird im Stadtteil 
aktiv. Er erkennt die Dringlichkeit der 
Punkte 1 und 2 an und wird seine 
zukünftigen Entscheidungen nach bestem 
Wissen und Gewissen treffen. 
Es werden die Lösungen bevorzugt, die 
sich positiv auf das Klima, die Umwelt und 
den Artenschutz auswirken. 
Alle in Blumenthal beschlossenen und im 
verwaltungshandeln angewendeten 
Maßnahmen, werden vom Ortsamt in einer 
Übersicht dargestellt und sollen im 
Klimaschutzkonzept fortgeschrieben und 
auf seine Wirksamkeit kontrolliert werden. 

Der Beirat Blumenthal wird im Stadtteil aktiv. Er 
erkennt die Dringlichkeit der Punkte 1 und 2 an 
und verpflichtet sich gegenüber der Blumenthaler 
Bevölkerung zu einem konsequenten Vorgehen 
bei all seinen Entscheidungen und Beschlüssen. 
 
Alle in Blumenthal beschlossenen und im 
verwaltungshandeln angewendeten 
Maßnahmen, werden vom Ortsamt in einer 
Übersicht dargestellt und sollen im 
Klimaschutzkonzept fortgeschrieben und auf 
seine Wirksamkeit kontrolliert werden. 

4. Der Beirat Blumenthal erarbeitet bis Mai 
2020 eigene, auf den Stadtteil bezogene 
Maßnahmen für den Klimaschutz. 

Der Beirat Blumenthal erarbeitet (auch in 
seinem Ausschuss Umwelt und Klima) bis 
Mai 2020 konkrete stadtteilbezogene 
Maßnahmen für den Klima-, Arten- und 
Umweltschutz 

Der Beirat Blumenthal wird in seinem Ausschuss 
Umwelt und Klima bis Mitte 2020 konkrete 
stadtteilbezogene Maßnahmen für den Klima-, 
Arten- und Umweltschutz vorbereiten. 

5. Der Beirat Blumenthal initiiert zusammen 
mit den Beiräten Vegesack und 
Burglesum einen „Bremen-Norder Klima-

Die Beiratsmitglieder werden auch ihr 
persönliches Handeln nach den Zielen des 
Klima-, Arten- und Umweltschutzes 

Die Beiratsmitglieder werden auch ihr 
persönliches Handeln nach den Zielen des 
Klima-, Arten- und Umweltschutzes ausrichten. 



 

 

Beirat“. Engagierte Bürger*innen, darunter 
Schüler*innen von Fridays for future, 
sowie Vertreter*innen der relevanten 
Umweltschutzverbände sollen dort die von 
den Beiräten geplanten Maßnahmen 
diskutieren und eigene Ideen zur 
Verbesserung der Klimaziele entwickeln. 

ausrichten. 
Der Beirat Blumenthal regt Maßnahmen 
und Projekte über die Stadtteilgrenzen 
hinaus an. Dafür kann der 
Regionalausschuss Bremen-Nord und eine 
erweiterte Zusammenarbeit mit den 
Umlandgemeinden genutzt werden. 

6. Der Beirat Blumenthal schließt sich damit 
den Aktionen und Resolutionen 
zahlreicher Städte / Gemeinden /Länder / 
Kantone etc. auf der ganzen Welt an. Wir 
haben verstanden und wollen helfen, den 
nächsten Generationen einen 
lebenswerten Planeten zu hinterlassen. 

  

7. Der Beirat Blumenthal motiviert die 
anderen Beiräte in Bremen, ihrerseits den 
Klimanotstand auszurufen, und fordert die 
Landesregierung auf, die im 
Koalitionsvertrag ausgewiesenen 
Maßnahmen zum Klimaschutz 
sozialverträglich prioritär umzusetzen. 

Der Beirat Blumenthal fordert das Land 
Bremen auf, die im Koalitionsvertrag 
ausgewiesenen Maßnahmen zum 
Klimaschutz prioritär umzusetzen und 
würde sich freuen, wenn andere Beiräte in 
Bremen diesem Beispiel folgen. 

Der Beirat Blumenthal fordert das Land Bremen 
auf, die im Koalitionsvertrag ausgewiesenen 
Maßnahmen zum Klimaschutz prioritär 
umzusetzen. 

8. Der Beirat Blumenthal macht darauf 
aufmerksam, dass ein vollständiges 
Einhalten der Klimaziele auf Beiratsebene 
derzeit noch nicht möglich ist, weil die 
Rahmenbedingungen (u.a. vollständiger 
Abbau von Subventionen für fossile 
Energieträger, sozial gerechte CO2-
Bepreisung, konsequent klimabewusste 
Verkehrspolitik und klimaschutzkonforme 
Förderung des – sozialen – 
Wohnungsbaus) nicht auf Beiratsebene 
realisierbar sind. 

Der Beirat wird sich dafür einsetzen, dass 
beim  Übergang zur Klimaneutralität 
insbesondere die Unternehmen und die 
Beschäftigten mit ihren Interessen 
einbezogen und unterstützt werden. 

 

9. Der Beirat Blumenthal bietet den Stadtteil 
Blumenthal der Landesregierung als 

Der Beirat Blumenthal bietet den Stadtteil 
Blumenthal der Landesregierung als 

Der Stadtteil Blumenthal bewirbt sich als 
Modellregion, in der Maßnahmen auf ihre 



 

 

Modellregion an, in der einschlägige 
Maßnahmen auf ihre Wirksamkeit geprüft 
werden können. 

Modellregion an, in der einschlägige 
Maßnahmen zum Klima-, Arten- und 
Umweltschutz auf ihre Wirksamkeit geprüft 
werden können. 

Wirksamkeit zum Klima-, Arten- und 
Umweltschutz geprüft werden können. 

 


